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Revision im Bereich Lebensmittel und Gebrauchsgegenstände: 
Eröffnung des Anhörungsverfahrens 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Das Eidgenössische Departement des Innern (EDI) führt ein Anhörungsverfahren zur 
Revision folgender Verordnungen durch: 

Lebensmittel- und Gebrauchsgegenständeverordnung 
Fremd- und Inhaltsstoffverordnung 
Hygieneverordnung 
Verordnung über die Kennzeichnung und Anpreisung von 
Lebensmitteln 
Zusatzstoffverordnung 
Verordnung über Zuckerarten, süsse Lebensmittel und 
Kakaoerzeugnisse 
Verordnung über Trink-, Quell- und Mineralwasser 
Verordnung über Speziallebensmittel 
Verordnung über Speiseöl, Speisefett und daraus herge­
stellte Erzeugnisse 
Verordnung über Lebensmittel tierischer Herkunft 
Verordnung über alkoholische Getränke 
Verordnung über alkoholfreie Getränke 
Verordnung über den Zusatz essenzieller oder physiolo­
gisch nützlicher Stoffe zu Lebensmitteln 
Verordnung über Gegenstände für den Humankontakt 

(Teilrevision) 
(Teilrevision) 
(Teilrevision) 

(Teilrevision) 
(Totalrevision) 

(Teilrevision) 
(Teilrevision) 
(Teilrevision) 

(Teilrevision) 
(Teilrevision) 
(Totalrevision) 
(Teilrevision) 

(Teilrevision) 
(Teilrevision) 

Ziel dieser Revision ist die Anpassung an das europäische Recht sowie an den aktu­
ellen Stand der Wissenschaft und Technik. 



Sämtliche Verordnungsentwürfe einschliesslich Erläuterungen sowie die Liste der 
Vernehmlassungsadressaten und das Word-Formular zum Einreichen der Stellung­
nahme können unter folgenden Internetadressen eingesehen und heruntergeladen 
werden: 

http://www.lm-revisionen.admin.ch 
oder 

http://www.admin.ch/ch/d/gg/pc/pendent.html 

Wir laden Sie ein, uns Ihre allfälligen Bemerkungen bis spätestens am 

15. März 2013 

zukommen zu lassen. 

Wir bitten Sie, für Ihre Stellungnahme das unter den oben erwähnten Internetadres­
sen aufgeführte und elektronisch bearbeitbare Word-Formular zu verwenden und 
dieses an 

lebensmittel-recht@bag.admin.ch 

zu senden. Sollte dies nicht möglich sein, können Sie Ihre Stellungnahme selbstver­
ständlich auch in Papierform an 

Bundesamt für Gesundheit 
Direktionsbereich Verbraucherschutz 
Postfach 
3003 Bern 

senden. 

Bei Fragen zur Anhörung wenden Sie sich ebenfalls an die oben genannte Adresse 
(E-Mail oder Post) oder an das Sekretariat der Abteilung Lebensmittelsicherheit des 
Bundesamtes für Gesundheit (Tel.: 031 322 05 05). 

Für Ihre wertvolle Mitarbeit danken wir Ihnen im Voraus bestens. 

Freundliche Grüsse 

v^^\u^ 
Alain Berset 
Bundesrat 
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